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Donnerstag / Thursday, 20. November  

 

Zeit / Time Programmpunkt / Agenda item 

13 Uhr Ankommen / Arrival 

14:00-14:30 Begrüßung / Welcome 

Frank Bösch (Potsdam) - Begrüßung 

Jary Koch (Potsdam) - Begrüßung und Einführung durch die Organisator*innen  

14:30-16:00 Panel 1: Gebraucht, geduldet, ausgegrenzt. Migration und Rassismus im (Sozial-)Staat / 
Used, tolerated, marginalised. Migration and racism in the (welfare) state 

Lars Kravagna (Osnabrück/Wien): Zum Verhältnis zwischen neuer Gastarbeiterpolitik und 
der Krise des deutschen Sozialstaats: Die Beschäftigung von osteuropäischen 
Werkvertragsarbeitskräften der späten 1960er bis in die 1990er Jahre 

Thea Gerdes (München): Der ‚Bevölkerungsuntergang‘: Der Krisendiskurs zur 
Bevölkerungsentwicklung im Archiv für Rassen- und Gesellschaftsbiologie im frühen 20. 
Jhd. 

Bennet Groen (Berlin): Zwischen Aufnahmebereitschaft und Abgrenzung. Der Umgang 
Deutschlands und Österreichs mit Geflüchteten aus Bosnien-Herzegowina (1991-1995) 

Kommentar / Comment: Isabella Löhr (Potsdam) 

16:00-16:30 Kaffeepause / Coffee break 

16:30-18:00 Podium: Aus Krisen lernen? Herausforderungen und Chancen einer Zeitgeschichte in der 
Gegenwart / Learning from crises? Challenges and opportunities of contemporary history in 
the present day 
 



Mit / with Stefanie Middendorf (Berlin), Rüdiger Graf (Potsdam), Malte Thießen (Münster) 
 
Moderation / moderating: Nina Neuscheler, Jakob Mühle (beide Potsdam) 

18:30 Abendessen / Dinner 

 

Freitag / Friday, 21. November 2025 

 

Zeit / Time Programmpunkt / Agenda item 

9:00-10:30 Panel 2: Verflochtene Umbrüche. Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft / Entangled 
upheavals. The economy, the environment and society. 

Frederik Doktor (Flensburg): Die 1970er- und 1980er-Jahre als ‚Polykrise‘ in 
Marseille? Lokale Krisen und ihre Deutungen im Konflikt 

Sarah Klode (Bielefeld): Der Kampf um tertia „nach dem Boom“: Die automobile 
Öffentlichkeit im Spannungsfeld der Marktinteressen von Automobilindustrie, 
Politiker:innen und Konsument:innen in der Bundesrepublik Deutschland 

Julian-Dakota Bock & Leon Waldmann (Potsdam): Auf vier Rädern in die Klimakrise: 
Parkraum, Umgehungsstraßen und die automobile Gesellschaft 

Kommentar/ Comment: Michael Homberg (Potsdam) 

Moderation / moderating: TBA 

10:30-11:00  Kaffeepause / Coffee Break 

11:00-12:30 Panel 3: Agenda-Setting. Zur politischen Funktion der Krise / Agenda setting. On the 
political function of the crisis 

Swantje Köhler (Trier): "Verantwortung" in der Krise. Außenpolitische 
Deutungsmuster seit 1990 

Axel-Wolfgang Kahl (Potsdam): Krisen marxistisch-leninistisch deuten. Das 
Interdisziplinäre Zentrum für Vergleichende Revolutionsforschung an der Karl-
Marx-Universität Leipzig in den 1980er Jahren 

Fabienne Müller (Bremen): In der Krise? Zum Gebrauch des Krisenbegriffes in den 
ersten Jahren der Clinton-Regierung der 1990er Jahre in den Vereinigten Staaten 

Kommentar: Winfried Süß (Potsdam) 

Moderation / moderating: TBA 

12:30-13:30 Mittagspause / Lunch Break 

13:30-15:00 Panel 4: Gegenstrategien. Solidarität, Empowerment und Emanzipation / 
Counterstrategies. Solidarity, empowerment and emancipation 

Harry Edwards (Berlin): Rave Culture and the End of the World 

Paula Kreutzmann (Leipzig): „Lesben und Schwule gegen Faschismus“ – Queere 
Gegenwehr in den 1990er Jahren 



Roiala Mamedova (Pardubice): Between Emancipation and Repression: Azerbaijani 
Women and the Crisis of Tradition in the Stalinist South Caucasus 

Kommentar / Comment: Corinna Kuhr-Korolev (Potsdam) 

Moderation/ moderating: TBA 

15:00-16:00 Abschlussdiskussion / Final discussion 

Abschlusskommentar/ closing remarks: Gabriele Metzler (Potsdam) 

Moderation / moderating: Lena Herenz, Vincent Kleinbub (beide Potsdam) 

 


